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Amtliches

Öffentliche Bekanntmachungen

Zweckverband  
Wasserversorgung Friolzheim - Wimsheim

Einladung zur öffentlichen Sitzung des  
Zweckverbandes
Die nächste Sitzung des Zweckverbandes „Wasserversor-
gung Friolzheim-Wimsheim“ findet am Mittwoch, den 
18.10.2017 um 18.00 Uhr zunächst bei den Anlagen des 
Zweckverbands am Lerchenhof, danach im Sitzungssaal 
des Rathauses Wimsheim statt.

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung:
1. Besichtigung der Anlagen des Verbandes am Lerchenhof
2.  Bekanntgabe der Niederschrift über die Verbandsver-

sammlung vom 26.10.2015
3.  Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 

2015
 - Information und Beschlussfassung -
4.  Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 

2016
 - Information und Beschlussfassung -
5.  Haushaltssatzungen und Haushaltspläne für die Jahre 

2018 und 2019
 - Vorstellung und Beschlussfassung -
6.  Weiterentwicklung des Wasserzweckverbands Friolz-

heim - Wimsheim
 -  Information über den Beschluss der Gemeinde Friolz-

heim sowie weiteres Vorgehen innerhalb des Zweck-
verbands -

7.  Überörtliche Prüfungen  
der Jahresrechnungen 2009 - 2015

 - Kenntnisnahme -
8.  6. Änderung der Satzung über die Entschädigung für 

ehrenamtliche Tätigkeit der Mitglieder der Verbands-
versammlung

9. Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich 
eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen

gez. Michael Seiß
Verbandsvorsitzender

Wir bitten um Beachtung

Wasserversorgung

Turnusmäßiger Wechsel der Hauptwasserzähler
Sehr geehrte Kunden,
hiermit möchten wir Sie über den turnusmäßigen Wech-
sel der Hauptwasserzähler informieren. Nach dem Bun-
deseichgesetz sind wir als Netzbetreiber verpflichtet, die 
Zähler nach Ablauf der Eichfrist (6 Jahre) auszuwechseln. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass es aus verwal-
tungs- u. ausführungstechnischen Gründen nicht möglich 
ist, individuelle Termine zu vereinbaren. Daher kommt 
der örtliche Wassermeister ohne Voranmeldung tags-
über, abends und auch samstags zu Ihnen. Der Mitarbei-
ter kann sich ausweisen und wir setzen den respektvol-
len Umgang mit unserem Mitarbeiter voraus. Der freie 
Zugang zum Hauptwasserzähler sollte schon in Ihrem 
eigenen Interesse jederzeit möglich und diese wichtige 
Absperrvorrichtung für den Notfall voll funktionsfähig 
sein. Sollten Sie noch Fragen hierzu haben, dürfen Sie 
sich gerne bei uns melden.
Ihre Gemeindeverwaltung

Graffitti - Sachbeschädigung bei den Garagen  
Feuerwehr/DRK
In den vergangenen Tagen wurde im Bereich der Gara-
gen der Feuerwehr/DRK eine Sachbeschädigung mittels 
dem unten abgebildeten Graffitti verübt.
Die Gemeinde wird dies zur Anzeige bringen.
Sofern jemand etwas bemerkt hat, wird um Rückmeldung 
an die Gemeindeverwaltung, Herr Enz, Tel. 9036-14 oder 
e.enz@friolzheim.de gebeten.

Aus der Arbeit des Gemeinderates

Aus der Arbeit des Gemeinderates
In seiner Sitzung vom 09.10.2017 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten 
und beschlossen.

1. Blutspenderehrung
Turnusgemäß stand wieder einmal eine Blutspendereh-
rung für Mehrfachspender an.
Der Vorsitzende freute sich, dass auch dieses Mal wieder 
viele Spenderinnen und Spender geehrt werden können 
und hält die nachfolgende kurze Ansprache:.

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Blutspenderinnen und Blutspender!
Vor rund zwei Jahren haben wir letztmals diejenigen un-
ter uns eingeladen, die selbstlos und uneigennützig dazu 
bereit sind, etwas von ihrem Leben zu geben, damit an-
dere unter uns weiterleben können. Blut zu spenden ist 
wichtig – und richtig! Unzählige Beispiele, nicht selten 
aus dem eigenen Umfeld, zeugen davon. Eine plötzliche 
Krankheit, ein nicht vorhersehbarer Unfall und vom ei-
nen auf den anderen Moment sind wir auf Spenderblut 
angewiesen!
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Mit Ihrem Blut, liebe Spenderinnen und Spender sind Sie 
nicht nur bereit, den Menschen zu helfen, die darauf ange-
wiesen sind. Sie bekunden mit Ihrer Spende auch Ihre Bereit-
schaft, Verantwortung für deren Wohlergehen zu überneh-
men! Das ist neben dem eigentlichen Akt der Blutspende 
ein weiteres, wichtiges Signal, das Sie unserer Gesellschaft 
und unseren Mitmenschen vermitteln. Dafür gebührt Ihnen 
unser aller Dank, der nicht an der Verleihung von Urkunden 
und Ehrenzeichen ein Ende haben darf. Bitte bleiben Sie 
uns mit Ihrem Engagement und Ihrer Bereitschaft, anderen 
helfen zu wollen, auch in Zukunft erhalten! Spenderblut ist 
keine Selbstverständlichkeit, es ist das Geschenk engagier-
ter Frauen und Männer an ihre Mitmenschen!
Damit dieses Geschenk aber auch bei den Bedürftigen 
ankommt, bedarf es noch weiterer hilfreicher Hände, die 
viele Stunden in die Vor- und Nachbereitung sowie die 
Durchführung der vielen Spendenaktionen investieren. 
Hier vor Ort sind es die Damen und Herren des DRK-Orts-
vereins Friolzheim – Wimsheim. 
Neben diesen Routineaufgaben stellt die Aufgabe „Hel-
fer vor Ort“ mit über 200 Einsätzen jährlich einen wich-
tigen und nicht mehr wegzudenkenden Baustein der 
Arbeit des Ortsvereins dar: Nicht wenige Mitmenschen 
verdanken diesem beispiellosen Engagement ihr Leben.
Der Dank dafür ist dabei nicht in Zahlen ausdrückbar, er 
ist auch nicht zu vergüten. Dennoch ist es wichtig, ihn an 
dieser Stelle nochmals ganz besonders zum Ausdruck zu 
bringen: Vielen Dank an dieser Stelle den Kameradinnen 
und Kameraden des DRK-Ortsvereins Friolzheim-Wims-
heim für ihren großen, ehrenamtlichen Einsatz.
Nun habe ich die Ehre, 11 Damen und Herren zu ehren, 
die sich in den vergangenen beiden Jahren bei Blutspen-
den besonders hervorgetan haben! Mit Ihrer Bereitschaft, 
verehrte Blutspenderinnen und Blutspender tragen Sie mit 
dazu bei, dass es kranken Menschen wieder besser geht 
und verletzte Mitbürgerinnen und Mitbürger wieder ge-
nesen können. Für dieses Engagement danke ich Ihnen 
persönlich und auch im Namen des DRK sehr herzlich!

Für jeweils zehn Blutspenden erhalten die Ehrennadel in 
Gold
Frau Renate Fischer, Frau Bianca Jochim und Frau Gab-
riele Kautz sowie Herrn Matthias Brantner, Herrn Ralf 
Günther, Herrn Wolfgang Hiltscher und Herrn Matthias 
Hochholzer

Für fünfundzwanzig Blutspenden erhält die Ehrennadel 
in Gold mit goldenem Lorbeerkranz und eingravierter 
Spendenzahl „25“
Herr Armin Knapp

Für fünfzig Blutspenden erhalten die Ehrennadel in Gold mit 
goldenem Lorbeerkranz und eingravierter Spendenzahl „50“
Frau Constanze Rech und Frau Ingrid Schifano

Für ganz besonders bemerkenswerte einhundertfünf-
undzwanzig Blutspenden erhält die Ehrennadel in Gold 
mit goldenem Lorbeerkranz und eingravierter Spenden-
zahl „125“
Herr Wolfgang Bauer

Abschließend ermutige ich alle Friolzheimer Bürgerinnen 
und Bürger im spendenfähigen Alter dazu, Blut zu spen-
den – machen Sie mit, helfen Sie mit!

2. Vergaben

2.1 Neubau GT-Haus
- Schreinerarbeiten -
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Vergabebeschluss 
aus der letzten Sitzung wiederholt werden muss, da die 
Schreinerarbeiten damals unter dem falschen Titel – Rat-
hausumbau - veröffentlicht worden.
Der Gemeinderat fasst einstimmigen Beschluss, die 
Schreinerarbeiten an die Fa. Benzinger zu einer Bruttoan-
gebotssumme in Höhe von 28.612,01 Euro zu vergeben.

2.2 Erneuerung der Straßenmarkierungen entlang 
der Gemeindeverbindungsstraße
Der Vorsitzende stellt fest, dass zuerst 3 Angebote einge-
gangen waren und nachträglich noch ein weiteres Ange-
bot einging.
Die nun vorliegenden Angebote sind alle von der Ausfüh-
rung her so vergleichbar.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird noch angeregt, 
die Arbeiten eventuell mit notwendigen Baumfällarbei-
ten zu verbinden. Nachdem diese bereits heute und mor-
gen stattfinden, kann dies leider nicht erfolgen.
Im Weiteren werden noch verschiedene Rückfragen aus 
der Mitte des Gemeinderates zu den vorliegenden Ange-
boten gestellt. Festgestellt wird, dass insgesamt ca. 6000 
Meter markiert werden sollen.
Abschließend wird vom Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen, die Markierungsarbeiten an die Firma Rostra zu einer 
Bruttoangebotssumme von 8.211,00 Euro zu vergeben.

3. Bausachen

3.1 Neubau einer Mauer, Schwalbenstraße 32
Im Bereich der Schwalbenstraße soll anstatt einer bisheri-
gen Hecke eine Mauer gebaut werden. Nach Vorschriften 
des Bebauungsplanes ist für die geplante Mauer in einer 
Höhe von ca. 1,50 m eine Befreiung notwendig.
Nach kurzer Diskussion beschließt der Gemeinderat mit 
Stimmenmehrheit die entsprechende Befreiung zu erteilen.

3.2 Bauvoranfrage, Neubau Wohnhaus mit Doppel-
garage, Forchenweg 11
Zwischen dem Forchenweg und der Wengertstraße soll 
auf einem bisher unbebauten Platz ein Einfamilienwohn-
haus mit Einliegerwohnung entstehen.
Nach den Vorschriften des Bebauungsplanes „Wengert“ 
ist eine Traufhöhe mit 3,20 m und eine Dachneigung von 
30-35° vorgeschrieben. Beantragt wird eine Traufhöhe 
mit 3,50 m sowie eine Dachneigung von 40°, ebenfalls soll 
auch die Garage etwas über das Baufenster hinausragen.
Aufgrund der vorliegenden Pläne spricht sich der Ge-
meinderat für die beantragten Befreiungen aus.
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4. Verkehrsschau 2017
Auf das vorliegende Protokoll der Verkehrsschau vom 
28.06.2017 wird verwiesen.
Aus der Mitte des Gemeinderates kommen verschiede-
ne Rückfragen bzw. Stellungnahmen zu den einzelnen 
Punkten. Angesprochen werden die Punkte:
– Halteverbot im Bereich Pforzheimer Straße/Hohlweg 
–  Ablehnung von Verkehrsspiegeln an verschiedenen Ein-

mündungssituationen
-  30 km-Zone im Bereich Leonberger Straße/Bergstraße/

Mönsheimer Straße
- 30 km-Zone im Bereich Wimsheimer Straße
- 50 km Beschränkung im Bereich Geissberg
-  Querung Wimsheimer Straße/Fußgängerweg bzw. 

Schulweg
Hier soll nochmals auf das Verkehrsamt zugegangen werden.

5. Vorbereitung der Bürgermeisterwahl 2018
Der Vorsitzende verweist auf die zugestellte Tagesord-
nungsunterlage und stellt fest, dass er als Wahlbewerber 
in diesem Punkt befangen ist.
Im Weiteren gibt er noch vor Behandlung des Tagesordnungs-
punktes eine persönliche Erklärung ab. Im Anschluss daran 
verlässt er den Sitzungstisch und nimmt im Zuhörerteil Platz.
Gemeinderat Jentner übernimmt den Vorsitz der Sitzung.
Er stellt fest, dass die Amtszeit von Herrn BM Seiß am 
30.04.2018 endet.
Für die Organisation der Bürgermeisterwahl sind deshalb 
vom Gemeinderat folgende Beschlüsse zu fassen.

- Festlegung des Wahltages und einer etwaigen 
Neuwahl
Nach den gesetzlichen Vorschriften (§ 47 GemO) ist der 
Wahltag frühestens 3 Monate (30. Januar 2018) und spä-
testens 1 Monat (30. März 2018) vor Freiwerden der Stelle 
durchzuführen.
Eine etwaige Neuwahl (§ 45, Abs. 2 GemO) findet frühes-
tens am 2. Sonntag und spätestens am 4. Sonntag nach 
der Wahl statt.
Als mögliche Termine werden vorgeschlagen:
Der Gemeinderat fasst einstimmigen Beschluss bezüglich 
des Wahltermins bzw. der –termine.

- Ende der Einreichungsfrist 
Die Einreichungsfrist für Bewerbungen beginnt am Tag 
nach der öffentlichen Stellenausschreibung. Das Ende ist 
vom Gemeinderat festzusetzen (§ 10 KomWG).
Frühestens auf den 27. Tag (4. Montag) vor dem Wahltag, 
18.00 Uhr.
Bei dem Termin vom 04.02.2018 wäre dies der Montag, 
08.01.2018.
Bei einer evtl. Neuwahl frühestens am dritten Tag nach 
der ersten Wahl (Mittwoch, 07.02.2018).
Vorgeschlagen wird, hier die jeweils frühestmöglichen 
Termine festzusetzen, damit der Gemeindewahlaus-
schuss über die Zulassung der Bewerbungen rechtzeitig 
entscheiden kann.
Der Gemeinderat fasst einstimmigen Beschluss bezüglich 
der vorgeschlagenen Termine.

- Stellenausschreibung
Die Stelle ist spätestens 2 Monate (§ 47, Abs. 2 GemO) vor 
dem Wahltag öffentlich auszuschreiben. Bei einem Wahl-
termin am 04.02.2018 wäre dies 04.12.2017.
Vorgeschlagen wird, die Stelle Mitte/Ende November 
im Staatsanzeiger Baden – Württemberg - dort werden 

üblicherweise alle Bürgermeisterstellen ausgeschrieben - 
öffentlich auszuschreiben. Denkbar wäre zusätzlich auch 
eine Ausschreibung in der Tagespresse, nach entspre-
chender Diskussion wurde 2010 damals darauf verzichtet.
Im Gemeinderat ergibt sich eine kurze Diskussion, ob die-
ses Mal eine Veröffentlichung der Stellenanzeige in der 
Tagespresse erfolgen soll, bei einer Gegenstimme wird 
der Beschluss gefasst, die Ausschreibung nur im Staatsan-
zeiger zu veröffentlichen.
Als Ausschreibungstext sollte der Musterausschreibungstext 
mit entsprechenden Angaben verwendet werden. Vorge-
schlagen wird, dass die beim letzten Mal veröffentlichte An-
zeige in gleicher Form veröffentlicht wird, mit dem Zusatz, 
dass sich der bisherige Stelleninhaber wieder bewirbt.
Auch hier beschließt der Gemeinderat bei einer Gegen-
stimme, dass der Zusatz wie 2010 auch wieder mit veröf-
fentlicht wird.
Bezüglich einer möglichen öffentlichen Kandidatenvorstel-
lung spricht sich der Gemeinderat dafür aus, die Bewer-
bungssituation abzuwarten und dann im Januar zu entschei-
den. Als Termin für eine eventuelle Kandidatenvorstellung 
wird vorsorglich der Freitag, 26.01.2018 vorgesehen.

4. Bildung des Gemeindewahlausschusses
Nachdem der Bürgermeister Wahlbewerber ist, muss der 
Vorsitzende und der Stellvertreter des Gemeindewahl-
ausschusses aus den Wahlberechtigten und Gemeindebe-
diensteten gewählt werden (§ 11 Abs. 2 KomWG).
Auch die Beisitzer und Stellvertreter müssen aus den 
Wahlberechtigten gewählt werden.
Folgende Zusammensetzung des Gemeindewahlaus-
schusses wird vorgeschlagen.
Vorsitzender:           Helmut Jentner
stellv. Vorsitzender:   Eberhard Enz
Beisitzer:               Rainer Benzinger
                        Jürgen Sülzle
                        Barbara Merz-Schabel
stellv. Beisitzer:         Isabelle Schenk
                       Pauline Schilling
                        Domenica Mason
Der Gemeindewahlausschuss übernimmt dann auch die 
Aufgaben des Wahlvorstandes im Wahlbezirk 1. Aus der 
Mitte des Gemeinderates kommt noch eine Rückfrage zur 
Besetzung des Ausschusses die von der Verwaltung be-
antwortet wird.
Durch eine offene Wahl wird der Gemeindewahlaus-
schuss wie vorgeschlagen gewählt.

6. Anfragen und Bekanntgaben
a) Presseberichte
b) BVG Urteil zu der Sache „Hafner“ bzw. Beschwerde der 
Gemeinde Wimsheim
Der Vorsitzende stellt fest, dass er donnerstags einen Anruf 
vom Rechtsanwalt erhalten hatte und die Information am 
gleichen Tag an die Gemeinderäte weitergegeben hatte.
c) Lärmaktionsplan
Hier wird darauf verwiesen, dass die neuen Zahlen vor-
aussichtlich erst 2018 vorliegen werden.
d) Aus der Mitte des Gemeinderates
Angesprochen werden folgende Punkte:
- Parken Ecke Breitlaustr./Pforzheimer Straße
- Parken Ecke Wengertstr./Wimsheimer Straße
- Sackgassenschild im Bereich Schafhof
-  Parken im Bereich der Wimsheimer Str. in Höhe der 

Neuapostolischen Kirche
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Notrufnummern:
Notrufnummer Telefon:  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen 
Festnetzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon:  110
Feuerwehr Telefon:  112

Öffnungszeiten Rathaus
(Fachämter):
Mo.:  08.00 - 12.00 Uhr
  14.00 - 16.00 Uhr
Mi.:  09.00 - 12.00 Uhr
  16.00 - 18.00 Uhr
Fr.:  08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.:  geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.:  08:00 - 12:30 Uhr     
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi.:  08:00 - 12:00 Uhr
  15:00 - 18:00 Uhr
Fr.:  08:00 - 12:30 Uhr
Di.:  geschlossen
Tel.: 9036-25, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten Jugendhaus  
Friolzheim:
Mo.:  16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.:  16:00 - 22:00 Uhr
Wo?:  Eichenstr. 22, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich einge-
laden.

Landratsamt Enzkreis
Tel.: 07231-308 0

Öffnungszeiten des  
Landratsamtes Enzkreis:
Mo.:  08:00 - 12:30 Uhr
Di.:  08:00 - 12:30 Uhr
  13:30 - 18:00 Uhr
Mi.:  geschlossen
Do.:  08:00 - 14:00 Uhr
Fr.:  08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle
Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.:  08:00 - 14:00 Uhr
Do.:  08:00 - 12:30 Uhr
  13:30 - 18:00 Uhr
Fr.:  08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner für 
in- und ausländische Dienstleister vor 
allem in Sachen gewerberechtliche 
Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth, Land-
ratsamt Enzkreis, Zähringer Allee 3, 
75177 Pforzheim
Telefon:  07231 308-9307
Telefax:  07231 308-9440
einheitlicher.ansprechpartner@enz-
kreis.de

Soziale Dienste

Diakonie und Sozialstation  
Heckengäu e.V. - Hilfe,  
die sich sehen lässt -
Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung, Nachbarschaftshilfe, Be-
treuungsgruppe für demenzkranke 
Pflegebedürftige.
Sie erreichen uns persönlich: Montag - 
Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr, Rathausstr. 2, 
71299 Wimsheim, Tel. 07044-8686, Fax 
07044-8174.
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. Sie kön-
nen über den Anrufbeantworter um 
Rückruf bitten. Wochenend- und Fei-
ertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten 
Nummer zu erreichen.

Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft / Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach  
§ 219 StGB, Diakonie Pforzheim,
Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231/378758

Beratung zu HIV und AIDS,  
andere sexuell übertragbare 
Krankheiten
HIV-Test - anonym und kostenlos - Ge-
sundheitsamt Enzkreis, 
Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.:  13:30 - 18:00 Uhr

(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.:  08:00 - 14:00 Uhr         
 (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.
Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon:  07231 441110
E-Mail:  info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.  09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH 
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, 
den Alltag zu bewältigen. Wir planen 
die Einsätze nach Ihren persönlichen 
Wünschen. Dadurch können Sie lange 
selbstständig bleiben und Ihr Leben 
unabhängig in der gewohnten Umge-
bung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das 
Sie selbst aus einem Speiseplan mit täg-
lich fünf verschiedenen Gerichten aus-
wählen. Für das Wochenende bekom-
men Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.
Ostendstraße 12/II, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231/589898-0
Fax: 07231/589898-5
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08:00 - 13:00 Uhr
Do. 14:00 - 16:30 Uhr

Beratungsstelle für Wohnungs- 
losigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information in Zusammenhang mit 
Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmis-
sion e.V., Westliche 120, 75172 Pforz-
heim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter 
Tel. 07231 308970 entgegengenommen

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch und 
suchtkranken Eltern mit  
Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Telefon Nr. 07231-
30870 

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
im consilio
Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker
Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

„Anlaufstelle“- Hilfe in Lebens-
krisen und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
75172 Pforzheim, Luisenstr. 54- 56

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor  
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim
Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 
9.00 bis 12.00 Uhr, mittwochs von 14.00 
bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr
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Wohnberatung für ältere und 
behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexual-
beratung e.V., Ortsverband Pforzheim 
e.V., Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180 
Mo., Di., Mi.  15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr.  10:00 - 12:00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben wir 
für Sie auch eine Außensprechstunde, 
die freitags 13:30 - 17:30 Uhr stattfin-
det, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in der 
Geschäftsstelle Pforzheim.

bwlv – Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch 
kranke Menschen, Tagesklinik – Offene 
Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr).
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Regi-
on Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbst-
tötungsgefahr.
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080
Fax.: 07231 13940899

Jugend- u.  
Drogenberatungsstelle Drobs
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax: 07231 9227722
E-Mail: drobs@agdrogen-pf.de
Internet: www.agdrogen-pf.de
Träger: AG DROGEN Pforzheim e.V. 
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do.  09:00 - 12:30 Uhr
und  14:00 - 18:00 Uhr
Mi.  14:00 - 18:00 Uhr
Fr.  09:00 - 13:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranmel-
dung

Sonderdienst Mutterschutz  
beim staatlichen Gewerbe- 
aufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu 
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka  Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche  Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.  14:00 - 17:30 Uhr
Di.  07:30 - 12:00 Uhr
Do.  09:00 - 12:00 Uhr
  14:00 - 16:00 Uhr

Kontaktstelle „Frau und Beruf“ 
Nordschwarzwald c/o IHK Nord-
schwarzwald, Dr.-Brandenburg-
Str. 6, 75173 Pforzheim
Terminvereinbarung mit Rebekka 
Sanktjohanser, Tel. 07231 201-153
Fax: 07231 201 41153 
E-Mail: sanktjohanser@pforzheim.ihk.de 
Homepage: www.frauundberuf-bw.de

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermitt-
lung von Kuren und Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmit-
tag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notla-
gen wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, so-
ziale Nöte, familiäre Konflikte, Schwan-
gerschaft, Leben mit Behinderung, 
psychische Nöte, chronische Erkrankun-
gen, Krebs, Sucht.
Die Beratung ist kostenlos und für jeden 
Ratsuchenden offen. Die Mitarbeiter/
innen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie, Agnes-Miegel-
Straße 5, 71229 Leonberg, Tel. 07152 
3329400, Fax: 07152-33294024
Telefonzeiten Mo. - Fr., 09.00 - 12.00 
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für  
Wohnungslose und von  
Wohnungslosigkeit bedrohte 
Menschen im Enzkreis
•	Wir sind Anlaufstelle für Menschen, 

die von Wohnungslosigkeit bedroht 
oder betroffen sind und in ungesi-
cherten / unzumutbaren Wohnver-
hältnissen leben.

•	Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei 
allen Fragen der Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung ergeben.

•	Wir unterstützen Sie bei Fragen der 
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld 
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf 
Kontakt zu Behörden und anderen 
Einrichtungen her und begleiten Sie.

•	Bei Bedarf können auch Hausbesuche 
vereinbart werden.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im 
Wichernhaus in Pforzheim oder jeden 
ersten Donnerstag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr im Rathaus in Mühlacker, 
Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für  
Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacher Str. 18, 
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim - 
Enzkreis e.V., Tel.: 112
Krankentransport, Tel.: 19 222

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr im Haus 
für seelische Gesundheit“ Luisenstr. 54 - 
56, Telefon: 07231 13940822 
geöffnet: montags von 15 bis 19 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 19292
Geöffnet: von Montag bis Freitag, je-
weils 18 bis 7 Uhr. Durchgehend von 
Freitag, 18 bis Montag, 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am 
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr 
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feierta-
ge 8 - 22 Uhr in den Räumen der Not-
fallpraxis im 1. OG.
Öffnungszeiten der Kinder-Notfallpra-
xis (NOKI) am HELIOS Klinikum Pforz-
heim
Mittwoch  15.00 – 20.00 Uhr
Freitag  16.00 – 20.00 Uhr
Samstag  08.00 – 20.00 Uhr
Sonntag  08.00 – 20.00 Uhr
www.helios-kliniken.de/p

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 
38000816

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise 
Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr.  07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und Feiertage   09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung (LVA und 
BFA)
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.          08:00 - 12:00 Uhr
          13:00 - 16:00 Uhr
Do.          08:00 - 12:00 Uhr
          13:00 - 18:00 Uhr
Fr.          08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechstunden  
Flüchtlingsbetreuung
Dienstags von 9:30 - 12:30 Uhr fin-
det die Sprechstunde für Flüchtlinge/ 
Flüchtlingsbetreuung im Gewölbekeller 
der Zehntscheune bei Frau Hoffmann 
(Q-Prints) statt.

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 14.10.2017
Apotheke im Kaufland, 
Pforzheim-Brötzingen
Am Mühlkanal 4, Tel. (07231) 454350, 
Fax 454353

Sonntag, den 15.10.2017
Hebel-Apotheke
Simmlerstr. 3, Tel. (07231) 316699, 
Fax 359190

Notar
Ab sofort finden Notartermine aus-
schließlich beim Notariat Mühlacker 
statt. Telefonische Terminabsprachen 
werden erbeten unter 07041 8118950.
Amtstage in Friolzheim können leider 
nicht mehr stattfinden.
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Friolzheimer Gemeinderat besichtigt Modulbau 
und Gemeindewald
Der Gemeinderat befand sich am vorvergangenen Sams-
tag auf Achse: Nach einer kurzen, von Bürgermeister Mi-
chael Seiß geführten Besichtigung unseres Neubaus für 
Kita und Kernzeit an der Grundschule, informierten sich 
zahlreiche Gremiumsmitglieder über aktuelle Entwick-
lungen im Friolzheimer Gemeindewald. Neben dem neu-
en Biotop, das sich nahe unseres Jubiläumswalds im Bau 
befindet und einer ehemaligen Sturmfläche, auf der sich 
ein junger Mischwald derzeit gut entwickelt, wurden die 
teilnehmenden Damen und Herren von Revierförster Die-
ter Krail sowie Martin Roth vom Kreisforstamt über ein 
mögliches Alt- und Totholzkonzept für einen Teil unseres 
Gemeindewalds unterrichtet.
Es informiert Sie
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Kulturkreis Zehntscheune

Spanisch-südamerikanischer Liederabend 
mit Angel Garcia González
Der Kulturkreis Zehntscheune Friolzheim präsentiert An-
gel Paulino Garcia González, dem es gelingt, mit seiner 
Gitarre und seinem Gesang romantische Boleros, Tango 
und Folklore in Perfektion darzubieten. Kommen Sie mit 
auf eine musikalische HörReise in verschiedene Länder 
Südamerikas und in den spanischen Süden Europas.

Abgerundet wird der musikalische Abend durch spani-
sche Leckereien.

Präsentiert am
Sonntag, 15.10.2016 um 19:00 Uhr
im Festsaal der Zehntscheune Friolzheim am Marktplatz. 
Einlass ab 18:30 Uhr.
Eintritt: 
10,- €, Kartenvorverkauf im Bürgerbüro, Rathaus Friolz-
heim (07044/903625). 12,- € Abendkasse.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Aktuelles Schulungsangebot:  
Obstbaumschnittkurse und Fachwartkurs

„Den fachgerechten Schnitt und die Pflege von Obstge-
hölzen kann man nur in praxisorientierten Kursen auf 
Obstwiesen und in Hausgärten erlernen“, meint Bernhard 
Reisch, Obstbauberater beim Landwirtschaftsamt: „Junge 
Obstbäume benötigen einen fachgerechten Erziehungs-
schnitt zum Aufbau einer tragfähigen und belastbaren 
Baumkrone. Bei alten Obstbäumen erhält der richtige 
Schnitt die Stabilität der Krone und fördert die Vitalität.“
Für Obstbaumbesitzer aus Pforzheim und dem Enzkreis 
mit keinen oder nur geringen Vorkenntnissen bietet Reis-
ch deshalb zwei Grundkurse zum Obstgehölzschnitt an. 
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Die Kurse finden ganztags in Streuobstwiesen, Gärten 
oder Obstanlagen im Enzkreis statt. Beim zweitägigen 
Grundkurs am 29. und 30. Dezember steht der Schnitt von 
Halb- und Hochstämmen im Mittelpunkt; die Kursgebühr 
beträgt 30 Euro. Der dreitägige Grundkurs vom 14. bis 
16. Dezember kostet 50 Euro pro Person und beinhaltet 
sowohl den Schnitt von Halb- und Hochstämmen als auch 
den Schnitt von Spindelkronen, Beerensträuchern und 
besonderen Obstarten, wie Pfirsich und Sauerkirsche. 
Außerdem wird ein elftägiger Kurs mit abschließender 
Prüfung zum „Fachwart für Obst und Garten“ angebo-
ten, der sehr fundiertes Wissen in Theorie und Praxis ver-
mittelt. Die Unterrichtstage sind aufgeteilt in 4 Blöcke 
mit jeweils 2 Tagen (Freitag/Samstag) in den Monaten 
Januar bis März 2018. In der theoretischen Ausbildung 
werden Grundkenntnisse zum Obstbau, aber auch in Bo-
tanik, Bodenpflege, Düngung und Gartengestaltung ver-
mittelt. Die Praxis besteht aus umfangreichen Unterwei-
sungen zum Obstgehölzschnitt und wird ergänzt durch 
einen Veredelungskurs und eine Lehrfahrt. Die Kosten 
des Fachwartkurses betragen 250 Euro pro Person. 
Die Teilnehmerzahl für alle Kurse ist begrenzt. Anmeldun-
gen für die Grundkurse nimmt das Landwirtschaftsamt 
bis 26. Oktober an unter Tel. 07231 308-1800 oder per 
E-Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de. Anmeldung 
für den Fachwartkurs nimmt Bernhard Reisch entgegen 
unter Tel. 07231/308-1831 oder per E-Mail an bernhard.
reisch@enzkreis.de. 

Verschiedenes

Neues Regionalbusliniennetz im Heckengäu 

Der Verkehrsverbund Pforzheim-Enzkreis VPE teilt mit:
Ab 16.10.2017 gibt es im Heckengäu ein neues Regio-
nalbusliniennetz. Die bisherigen Linien 652 Leonberg – 
Mönsheim und 653 Leonberg – Wiernsheim werden in 
ihren Fahrwegen geändert bzw. erweitert. Eine neue Li-
nie 765 verbindet zukünftig Wiernsheim mit dem Porsche 
Entwicklungszentrum in Weissach. Die Linie 756 Friolz-
heim – Tiefenbronn wird in die Linie 652 integriert. Die 
Neuerungen im Einzelnen: 
Die Linie 652 verläuft zukünftig von Leonberg über 
Heimsheim – Tiefenbronn – Friolzheim – Gewerbepark 
Heckengäu (Fa. Bertrandt) nach Weissach zum Porsche 
Entwicklungszentrum. Damit erhält Tiefenbronn erstmals 
Anschluss an das Heckengäu und an Leonberg, wo An-

schluss an die S-Bahn nach Stuttgart besteht. Die Linie 
verkehrt zu den Hauptverkehrszeiten morgens und spät-
nachmittags alle 30 Minuten, sonst alle 60 Minuten. Die 
Linie 652 fährt montags bis freitags.
Alle 30 Minuten verkehrt die Linie 653 von Leonberg über 
Heimsheim – Friolzheim – Wimsheim nach Mönsheim, 
von dort stündlich nach Weissach zum Porsche Entwick-
lungszentrum und stündlich nach Wiernsheim. In den 
Hauptverkehrszeiten morgens und spätnachmittags wird 
der Fahrplan zu / von Porsche auf einen Halbstundentakt 
verdichtet. In Leonberg besteht Anschluss an / von der S-
Bahn Richtung Stuttgart. Samstags und sonntags verkehrt 
die Linie zwischen Leonberg und Mönsheim. Samstags 
wird im 30-Minuten-Takt, ab spätnachmittags stündlich 
gefahren. Sonntags wird die Linie im 2-Stunden-Takt, ab 
mittags im Stundentakt bedient.
Eine neue Linie 765 verbindet Wiernsheim über Möns-
heim mit Weissach, es werden sieben Fahrten je Richtung 
angeboten (montags bis freitags). In Mönsheim besteht 
Anschluss aus / zur Linie 653 Richtung Leonberg.
Die bisherigen Fahrten der Linie 633 Wimsheim – Möns-
heim – Weissach Porsche entfallen. Die Umsteigeverbin-
dungen Pforzheim – Porsche Weissach finden dafür über 
die Linie 761 bzw. 763 Pforzheim – Wimsheim mit dorti-
gem Anschluss an die Linie 653 statt. In der Rückrichtung 
gibt es nachmittags Umsteigeverbindungen von der Linie 
765 aus Weissach bis Wiernsheim und dort weiter mit der 
Linie 739 bis Pforzheim. Ab Fahrplanwechsel am 11.12.17 
gibt es darüber hinaus auch stündliche Anschlüsse in 
Mönsheim von der Linie 653 aus Weissach kommend auf 
die Linie 763 nach Pforzheim.
Alle drei Linien werden von der Fa. Seitter (07044 / 9 44 
00) gefahren. Die Fahrpläne gibt es unter www.vpe.de 
oder www.vvs.de. 

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persön-
lichen Gespräch oder schicken Informationsmaterial zu.
Altenheimat gemeinnützige GmbH

Schwester-Karoline-Haus
Leiterin Heimverbund 
Eva Trede-Kretzschmar
Schulstr. 17, 
71292 Friolzheim
www.altenheimat.de

Heimplatzbelegung
E-Mail: skh@altenheimat.de
Tel.: 07044 91585-40 
Fax: 07044/91585-41
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr - 12:30 Uhr

Pflegedienstleitung 
Tel.: 07044 91585-31
Wohnbereich 1
Tel.: 07044/91585-10
Wohnbereich 2
Tel.: 07044/91585-20 

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360. Druck 
und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich 
für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mittei-
lungen: Bürgermeister Michael Seiß, Rathausstraße 7, 71292 Friolz-
heim oder Vertreter im Amt - für „Was sonst noch interessiert“ und 
den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil 
der Stadt.
Bezugspreis: 14,35 € halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: gaggenau@nussbaum-medien.de 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

Angebot der Beratungsstelle Mühlacker

„Null Bock auf Lernen?“ – 
Mehr Motivation für Hausaufgaben und Schule! 
- Ein Elternabend für Eltern von Grundschülern - 
ENZKREIS. Kinder gleich von Beginn an neugierig und inter-
essiert ans Lernen zu bringen und dabei selbstständiges Ar-
beiten von Anfang an zu ermöglichen, ist für viele Eltern eine 
Herausforderung, die unterschiedlich erfolgreich gelingt. 
-   Wie motiviere ich mein Kind und was ist Motivationü-

berhaupt? 
-  Was brauchen Kinder, damit der „Motor“ läuft? 
-   Wie können Eltern mehr Gelassenheit im Umgang mit 

Hausaufgaben aufbringen?
-   Was ist nötig, damit das Kind an seinen (Haus-)Aufga-

ben wächst und somit mehrEigenverantwortungfür sei-
ne Aufgaben übernimmt?

An diesem Abend wollen wir mit Ihnen Erfahrungen aus-
tauschen und Ihnen ein paar Anregungen geben, - damit 
es leichter läuft. 
Leitung: Sandra Schulz, B. Ed. 
Termin: Fr., 17.11.17 um 19:30 Uhr
Kosten: 5 EURO
Der Vortrag findet in den Räumen der Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche in Mühlacker, Industriestr. 
40/1, Eingang über Schillerstraße, statt. Wir bitten um An-
meldung: Telefon 07041/6057, Fax 07041/861315 oder per 
Mail beratungsstelle.muehlacker@enzkreis.de. 

Mobbing 
- ein Abend für Eltern und Fachkräfte -
ENZKREIS. Mobbing ist kein neues Phänomen, jedoch 
ein aktuelles Thema. Je länger Mobbing andauert, umso 
schwieriger scheint es, eine Lösung zu finden. Häufig sind 
die Beobachter ratlos und schauen weg.
Mobbing kann eine Bandbreite von Situationen betreffen:
-   Wie erkenne ich Mobbinghandlungen und wie kann ich 

intervenieren?
-   Welche Handlungsmöglichkeiten gibt es für Opfer und 

Täter?
-   Wann wird Mobbing ein Straftatbestand und wie re-

agiereich bei Cybermobbing?
An diesem Abend werden auch Lösungsmöglichkeiten 
bei Mobbing vorgestellt.
Leitung:Ingo Weimer und Peter Eitel
Polizei/Referat Prävention
Der Vortrag findet am Donnerstag, 30.11.17 um 19:00 
Uhr in den Räumen der Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche in Mühlacker, Industriestr. 40/1, Ein-
gang über Schillerstraße, kostenfrei statt. Wir bitten um 
Anmeldung: Telefon 07041/6057, Fax 07041/861315 oder 
per Mail beratungsstelle.muehlacker@enzkreis.de. 

ENZKREIS/ PFORZHEIM
Ein Gruppenangebot der Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim/Enzkreis und der Bera-
tungsstelle für Familien aus Pforzheim

Kindergruppe „Stille Kinder werden mutig“!
Stille und ängstliche Kinder sind meist liebenswert und 
pflegeleicht. Vielleicht stört es manchmal, wenn sie nicht 
laut genug sprechen, Erwachsene nicht anschauen oder 

sich am Unterricht nicht beteiligen. Dass viele Kinder 
unter diesen sozialen Ängsten und ihrer Schüchternheit 
leiden, bleibt oft unbemerkt. Diesen Kindern soll die 
Möglichkeit gegeben werden, Zeit und Raum für sich zu 
haben, sich mit anderen Kindern die eigene Situation an-
zusehen und gemeinsam und mit viel Spaß andere Ver-
haltensweisen einzuüben.
Termin: Elternabend: 06.11.2017, 18 Uhr
Gruppentreffen: 10x wöchentlich ab 10.11.2017
Ort: Gruppenraum der Beratungsstelle, 
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim
Leitung: Petra Fakler, Sozialpädagogin
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07231-308 70 oder per 
E-Mail an beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden
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Müllabfuhrtermine
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Jubilare

Glückwünsche

Hansjörg Michael Lude, Gartenstraße 28, 70 Jahre 
am 15.10.2017
Anthony Dittner, Heimsheimer Straße 23, 75 Jahre 
am 19.10.2017

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und  
wünschen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen

06. Oktober 2017 in Friolzheim
Daniele Attardo und Christina Attardo geb. Walther,
beide wohnhaft in der Talstr. 8 in Friolzheim.


